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Vo rbeme rkung

Der vorliegende Bericht enthäIt die Ist-Ausgaben und Ist-Einnahmen der

Hochschulen in der Bundesrepublik Deutschland einschl. Berlin (West) im

Rechnungsjahr 1982 in haushaltsmäßiger und fachlicher Gliederung. Er

entspricht in Aufbau und Struktur demjenigen des vorhergehenden Rech-

nungsj ahres.
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AIIgemeiqe un! Eethodische ErIäu

1 Rech !c9! undla n der Statistik

Rechtsgrundlage für die Hochschulf inanzstati-
stik, deren Ergebnisse in dem vorliegenden Be-
richt veröffentlicht werden, ist das cesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschul-
wesen (Hochschulstatistikgesetz-HStatG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 21. April
1980 (BGBI. I S. 453). Nach § 2 des Gesetzes
erstrecken sich die Erhebungen auf

n,l Hochschulen einschließIich der Hoch-
schulkliniken und sonstiger der Aus-
bildung von Studenten dienenden Kran-
kenanstalten".

Nach § 8 Nr. 5 HStatG werden die "Ist-Ausgaben
und -Einnahmen in haushaltsmäßiger und fachli-
cher Gliederung" jährlich (§ 11 (2) HStatG)
erhoben. Eine ergänzende Bestimmung über Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen außerhalb
der Hochschuletats (2.B. für Hochschulbauten
du rch Hochschulbauf inanz ie rungsgese Ilschaf ten )

enthäIt § 3 Abs. 2 des Gesetzes über die Fi-
nanzstatistik in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 11. Juni 1980 (BGBI. I S. 613, 782):

"Die in der Statistik ... enthaltenen
Ist-Ausgaben und Ist-Einnahmen der Hoch-
schulen einschließIich der Hochschulkli-
niken sind, soweit sie außerhalb der
Hochschuletats nachgewiesen werden, über
die haushaltsmäßige Gliederung hinaus
entsprechend § 8 Nr. 5 des Hochschulsta-
tistikgesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 21. April 1980 (BGBI. I S.
453) aufzugliedern. "

?--Eer!sh!qEre!c

Der Berichtskreis der Hochschulf inanzstatistik
umfaßt alle staatlichen und nichtstaatlichen
(privaten,/kirchlichen) Hochschulen der Bundes-

republik Deutschland. Berichtsstellen sind die
Verwaltungen der einzelnen Hochschulen, im
staatlichen Bereich auch Verwaltungseinheiten
außerhalb der Hochschulen, soweit sie Haus-
haltsmittel der Hochschulen bewirtschaften,
z.B. Bauämter und Landesbesoldungsstellen. Die
von den Kassen im Berichtsjahr erfaßten Zah-
lungsvorgänge werden aufgrund der Rechnungsbe-
Iege den mittelempfangenden bzw. -verwendenden
organisatorischen Einheiten (Institute, Semi-
nare, zentrale Einrichtungen) zugeordnet und

entsprechend dem fachlichen Schwerpunkt ilieser
Einheiten nach Fächern und Einnahme-/Ausgabe-
kategorien zusammengefaßt nachgewiesen, soweit
nach den Rechnungsunterlagen zweckmäßig und

mög I ich.

Die Statistischen Landesämter aggregieren die
Angaben der einzelnen Hochschulen zu einem
nach Hochschularten aufgeteilten Landesergeb-
nis, das dem Statistischen Bundesanrt zugelei-
tet wird. Dem Statistischen Bundesamt sind da-
her die Ausgaben und Einnahmen der einzelnen
Hochschulen in der Regel nicht bekannt.

In der Hochschulfinanzstatistik 1982 wurden
233 Hochschulen und 27 Hochschulkliniken er-
faßt, und zwar:

55 Universitäten (ohne xliniken)
9 Gesamthochschulen (ohne Kliniken)

27 Hochschulkliniken
13 Pädagogische Hochschulen
1 1 Theologische Hochschulen
26 Kunsthochschulen
97 Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-

fachhochschulen )

22 Ve rwaltungsf achhochschulen

Gegenüber 1981 neu aufgenommen wurden in
Baden-Württemberg das Klinikum der Universi-
tät UIm, das bis 1981 zu den städtischen Kran-
kenanstalten gehörte, sowie in Nordrhein-West-
falen die Fachhochschule für Bibliotheks- und

Dokumentationswesen in Köln.
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Abweichend zu anderen Hochschulstatistiken
werden in der Hochschulfinanzstatistik die
Tierärztliche Hochschule und die Universität
Hannover zusammengefaßt; die (Verwaltungs-)
Fachhochschule für Bibliothekswesen, Frankfurt,
konnte in den Berichtskreis zur Hochschulfi-
nanzstatistik bisher nicht aufgenommen werden.
Von der Fachhochschule des Bundes für öffent-
liche Verwaltunq konnten bisher nur die in
Baden-Württemberg und Berlin (West) qelegenen
Außenstellen erfaßt werden.

Finioe Verwaltunqsfachhochschulen sind haus-
haltsmäßiq und in der Staatsfinanzstatistik
den entsprechenden Verwaltungsfunktionen zu-
oeordnet; sie wurden in die Hochschulfinanz-
statistik ab 1979 a1s gesonderte Hochschulart
einbezogen. Abweichunqen zur Staatsfinanzsta-
tistik ergeben sich ferner durch die Brutto-
erfassung der Finanzdaten der Hochschulbauge-
sellschaft in lrriedersachsen und kaufmännisch
buchender Hochschulkliniken. Aussaben der öf-
fentlichen Haushatte für Aktivitäten im Hoch-
schulbereich außerhalb der staatlich aner-
kannten Hochschulen. z.B. für Fernstudien,
werden dasegen in der Hochschulfinanzstatistik
nicht erfaßt.

Der Berichtskreis der Hochschulf inanzstatistik
deckt sich weitqehend mit dem Berichtskreis
der anderen Hochschulstatistiken (Studenten-,
Prüfunqs-, Personal- und Raumbestandsstati-
stik). Die Hochschulktiniken wurden in der
Hochschulfinanzstatistik bis 1978 aIs eiqene
Kateqorie und ab 1979 wie in clen üL,rigen Hoch-
schulstatistiken aIs TeiI der Universitäten
uncl Gesamthochschulen darqestellt.

In diesem Bericht werden folgende lrochschul-
arten dargestellt:

Universitäten ohne Kliniken
Un ive rs i tätskI i n ike n
Universitäten insgesamt

Gesamthochschulen ohne Kliniken
Hochschulkl i niken der Gesamthochschul en
Gesamthochschulen insgesamt

Pädaqooische Hochschulen

Theolooi sche Hochschulen

Fachhochschulen ohne private Fachhoch-
schulen

Private Fachhochschulen
Fachhochschulen insqesamt

Verwaltungs fachhochschulen

Hochschulen insgesamt

Unter Hochschulen sind alle nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängiq von der
Trägerschaft zu verstehen. Sie dienen der
Pfleqe und der Entwicklung der hrissenschaf-
ten und cier Künste durch Forschung, Lehre
und Studium und bereiten auf berufliche Tä-
tiqkeiten vor, die die Auswertung wissen-
schaftlicher Erkenntnisse und Methoden oder
die Fähigkeit zur künstlerischen cestaltung
erfordern.

zu den 9dySSS!!ä!en zäh1en die technischen
Universitäten und andere qleichrangige wis-
senschaftliche Hochschulen (außer pädagogi-
schen und theologischen Hochschulen).

9g ggg! bgS!§gbCI_g! un f a ssen Au sb i lduns s r i ch-
tungen von wissenschaftlichen und von Fach-
hochschulen, z.A. auch von Kunsthochschulen.
Die Studiengänge können integriert (Kurz- und
Lanqzeitstudium mit gemeinsamer Grundausbil-
duno) oder nach Hochschulbereichen getrennt
sein (kooperative Gesamthochschulen) .

Eä9gSggiSSbg_EgS!§gLClen einschl. erziehunss-
wissenschaftlicher Hochschulen sind qrößten-
teils wissenschaftliche Hochschulen mit Pro-
motions- und Habilitationsrecht. Sie bestehen
nur noch in wenigen Ländern.

IhCe_rgSlSS!9_E99bE9lClen sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und
theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen Fakultäten/Fachbereiche an Universitä-
ten.

lg!E!!99!§ghulen sind Hochschulen für bil-
dende Künste, cestaltunq, Musik, Film und
Fernseben. Die Aufnahmebedingungen sind un-
terschiedlich; die Aufnahme kann aufgrund
von Beqabunqsnachweisen oder Eignungsprüfun-
qen erfolgen.
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EeSbbgSbggbglg! umfassen 9rößtenteils die frü-
heren Ingenieurschulen und höheren Fachschu-
Ien. Ihr Besuch setzt die Fachhochschulreife
voraus. Bei erfolgreichem Abschluß wird die
allgemeine Hochschulreife erworben.

ygIyCI_lSlgC leSLIgS! gS! gl_gl w. rd e n aI s s et renn-
te Hochschularten nachgewiesen. In dieser Grup-
pe sind diejenigen verwaltungsinternen Fach-
hochschulen zusammengefaßt, an denen Nachwuchs-
kräfte für den gehobenen nichttechnischen
Dienst des Bundes und der Länder ausgebil<let
werden. Daneben bestehen auch behördeninterne
Hochschulen, die anderen Hochschularten zuge-
ordnet sind.

I - E ä e ! e rg r g p E€ ! r - ! 9 ! I : - B !q - E e r s- e ! s Es s-! e !e ! e ! e
LE i: - 1922 -9!sBrelEe re!sEs ).

Hauptzweck der Hochschulfinanzstatistik ist
es, die Ausqaben und Einnahmen der Hochschulen
nach Fächergruppen und Studienbereichen bzw.
Lehr- und Forschungsbereichen nachzuweisen.
Eine tiefere Gliederung wie in den übrigen
Hochschulstatistiken ( Studenten-, Personal-,
Raumbestandsstatistik) ist für die Hochschul-
finanzen nicht vorgesehen; mehrere verwandte
Fachgebiete sind vielmehr zu Lehr- und For-
schungsbereichen (bis 1979: Studienbereiche)
und diese wiederum zu neun großen Fächergrup-
pen zusammengefaßt. Das Fachgebiet bezeichnet
die an der Hochschule nachweisbare kleinste
organisatorische Einheit (2.B. Lehrstuhl, Se-
minar, Institut, Fachbereich u.ä. ).

Die Zuordnungsschlüssel zu den Fächergruppen-
und Studienbereichen bzw. Lehr- und Forschungs-
bereichen wurden auf Empfehlung tles Ausschus-
ses für die Hochschutstatistik für alle Hoch-
schulstatistiken ab 1979/80 vereinheitlicht.
Diese Empfehlung brachte für die Statistik
der Hochschulfinanzen eine Erweiterung, die
- in einer mittleren Gliederungstiefe - eine
Verknüpfung mit den Angaben über das Personal

und den Raumbestand sowie Studenten an Hoch-
schulen ermögIicht. Die in Anhang 1 beigefü9-
te, nach "Fachgebieten" gegliederte zuordnungs-
übersicht kann als Hilfsmittel für die Zuord-
nung zu den Lehr- und Forschungsbereichen der
Hochschulfinanzstatistik verwendet werden.

1 -E r !eD g le =-! e!E e e!ä lqe

Erhebungstatbestände sind die Ist-Einnahmen
und Ist-Ausqaben (Rechnungsergebnisse) der
Hochschulen, deren Abgrenzunq sich weitgehend
an <1ie haushaltsmäßige Gliederung der Finanz-
vorfäIIe anschließt. Von der Erhebung ausge-
genommen sind jedoch einige Einnahmen-/ Aus-
gabenkategorien, deren Zuordnung zum Hoch-
schulbereich in den Ländern nicht einheit-
lich erfolgt oder deren Aufteilung auf orga-
nisatorische Einheiten oder Fächer nicht sinn-
voll bzw. nicht mög1ich ist. Darunter fallen
z.B. wie in der Staatsfinanzstatistik die Ver-
sorgungsbezüge der Hochschullehrer und son-
stigen Beamten an Hochschulen, die Graduier-
tenförderung für Studenten, Unterkunfts- und

Verpflegunqsbeihilfen, ferner durchlaufende
Studentenbeiträge an den ASTA und die Versi-
cherung der Studenten aus studentischen Bei-
trägen. Außerdem bteiben Zahlungen für Hoch-
schulen an den öffentlichen Bereich, z.B. des
Bundes an die Länder für den Hochschulbau, des
Landes an Gemeinden für die Mitbenutzung kom-

munaler Einrichtungen ( Lehrkrankenhäuser
etc.) und an ein anderes Land zur Mitfinanzie-
rung von Modellversuchen (Hessen unter Funk-
tion 139) unberücksichtigt.

Laufende Ausqaben

Zu den laufenden Ausgaben gehören aIIe Aus-
gaben, die im Rahmen des Verwaltungsvollzuqs
sowie des Betriebs von Einrichtungen und An-
stalten meistens regelmäßig anfallen und nicht
vermögenswirksam sind : Personalausgaben, lau-
fender Sachaufwand, Zinsausgaben, Zuschüsse
für laufende zwecke.

-9-.



Baumat3nahmen

Erweiterungs-, Neu-, Um- und Ausbauten
einschL. der mit diesen lrlaßnahmen im sach-
Irchen und baulichen Zusammenhang stehenden
Tiefbauten und Anlagen (2.8. Heizungsan-
Iagen), l}aunebenkosten, Aufwendungen für
Planung, Entwurf und tsauleitung. Abweichend
voln r.rachbreis des Wrssenschaftsrates und der
Staatsf inanzstatistik sind "Ersteinrichtungen
im Ranmen von Baumaßnahmen" eine gesonderte
Ausgaoeart.

!-{e!zep!re!-seE-YstÖ€!e!!Irshs!s

pie Präsentation der Ergebnisse in diesem
Band erfolgt in maschinell erstellten Ta-
belLen. Es handelt sich einmal um die Haupt-
tabellen 2 (Ausgaben) und 3 (Einnahmen der
Hochschufen), die in tiefer Gliederung, näm-

lich nach Fächergruppen/Lehr- und Forschungs-
bereichen, Ländern, Hochschularten und Aus-
gabe- bzhr. Einnahmearten sämtliches geliefer-
tes zahlenmaterial darstellen. Den Hauptta-
bellen werden für eine Gesamtinformation
"Zusarnnenfassende Übersichten" vorangestellt.

Diese enthalten das gleiche Zahlenmaterial
wie die Haupttabellen, jedoch in stärker kon-
zentrierter Form und mit vergleichsdaten für
das Vorjahr.

Die Aufbereitung der Hochschulfinanzen er-
folgt im Statistischen Bundesamt maschinell
aufgrund der Liefertabellen der Statistischen
Landesämter. Das maschinelle AufbereitungsPro-
gramm erlaubt eine Erstellung von TabelLen
sowohl in der tiefsten Gliederung a1s auch je
nach Informationsbedürfnis in zahlreichen ande-
ren zusammenstellungen.
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1 ZUSAIDCNFAS3EI{OE UEBERSICHTEN

1 ,1 AUSGABEil OER HOCHSCHULEI{ IiIACH AUSGABEARTEN

HOCHSCHULAFIT

FAECHERGRUPPE

1.

UIIIVERSITAETET

OAVON UNIVERSITAETEN OHilE KLINIKEI{

UN t VERS I TAETSK L I N I KEiI

GESAMTHOCHSCHU LEN

OAVO'I GESAi4THOCHSCHULEN OHilE XL It,iIKEII

HOCHSCHULXLINIKEN DER GESAMTHOCHSCHULEN

PAEOAGOG I SCHE HOCHSCHULEN

THEOLOG t SCBE HOCHSCHULEN

XUI{STHOCHSCHULETI

FACHHOCHSCHULEN 1 )

OAVON FACHHOCHSCHULETT OHilE PRIVATE FACHHOCHSCHULEI{

PR IVATE FACHHOCHSCHTJLEN

VEEIWALTUNGSFACHHOCHSCHULEN

HOCHSCHULETI INSGESAMT

1

SPRACH - UNO XULTURü'ISSEilSCHAFTEN

SPORT

RECHTS-, II'IRTSCHAFTS- UXO SOZTALWISSENSCHAF'EN

I{ATHEITIAT lX, l{ATUilISSENSCHAFTEN

HUMNTIEDI:IT{

vETERII{AERtiCOIZ lN

AGRAF., FORST- UND ERNAEHRUNGSWISSENSCHAFTEN

t NGEX I EURW t SSENSCHAF TEil

KUNST, KUilSruISSENSCHAFT

HOCHSCHULE IilSGESAMT, ZEilTFIALE EtilRICHTUtrGEN

I NSGESAW

RECH -
NUNGS
JAHR

l OOO Dfri
AUSGABEN

INS.
GESAMT 2USAIiIEI{ PERSONAL- UEBRIGE

AUSGABEN LAUFENOE
AUSGABFN

ZUSAi/i,EN BAUMASS. UEBRIGE
I{ Ht,lEil !NVEST I

TIONEN

1.1 ilACH HOCHSCHULARTEN

1 .2 ilACH FAECHERMUPPETI
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177603
1951 71
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12it531

562a4
70640
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1 98 1 A4 I 700 67 4887

367739
53561 5

1 36574
1 35272

r 50575
I 6681 3

I o2958
1 05621

17617
61 192

19A2 260A50 233822
1961 2iAÄ56 230094

r 6391 7
1 3891 I

69905
71 180

27028
24354

16401
1 69rO

4627
9448

1982 I 56365 133212
1981 156166 15rO73

13t413
1 32206

I 7799
1 AA6A

31 52
5113

2067
3'tal

1 0a5
1932

1 942
19A 1

2517 4
236.3

2304b
23336

r aa29
17974

621 1
5 354

128
307

r2a
r {o

LAUFENDE AUSGABEil INVESTITION3AUS6A8EN

167

1982 273234 246304
1 98 1 2561 41 236954

2091 3a
20007 1

3717 A

36A83
24926
19188

22852
1 aa63

607 |
4 325

1992 1364946 1?OlO37
r9g1 1307692 1 1 361 67

1009722
95 /tOO 5

191 31 5
1A2163

1 67907
171321

tr6160
121 613

51746
4964O

1962 12aao35 1115677
1981 1226At8 1056126

9a52A!
a921 A9

1 7 3392
r 6394O

1 65357
1?07 19

1 1 a295
121511

51052
49209

84911
ao844

82360
80039

64437
61416

17923
1 A223

2550
a05

1 865
t 3a

66a1942
1981

t9a2 139a46 119084
19Al 1213i3 110824

aa1 50
61 437

3093.
29387

20762
1 0449

15729
861{

19A2 20263564 I 7503030
1981 19171334 166riOO1

i 290a6aa
12253332

a 59438 I
13A7 67 1

27 60332
2550332

1932414
1 683244

a277 1 5
477089

67

19A2 1259435 1213^72
19A1 12531 GA 1216797

1 1 35560
1 133827

7791 1

a297 1

.63 65
34372

34051
I 97A2

19A2 132299 104820
1981 112763 96555

91 963
827 1a

12647
13811

274AO
I 6204

24300
1 3446

19A2 1 106004 1057743
t98i 1O5721O 1021716

97 1 667
933672

461 t8
8AOa4

5022r
a5525

34562
35634

19AA 25A55O2 A13iaEO6
!98r 2131 r 1A 2032637

I 655260
17 69266

2792a 4
263372

450995
39AaAO

306a62
246170

19A2 7116736 6069462
i981 6a38aa9 5644239

ao?o998
379aaOO

1 996663
I 853440

1 046673
79061 o

747465
549035

19A2 155a69 112706
1 98 1 151 1 a7 137792

1 I 6a62
I r 3907

26224
23AA5

12763
i 3355

7563
6779

1982 319957 289650
r98L 307007 267157

246362
2a 1 900

a3269
45259

30307
1 9450

i8451
7 Za7

't9a2 1926019 1700e27
1 981 1 661 547 1 636061

1 493326
1 a22A66

206494
21 3195

225821
225525

a5334
61 il34

r962 329194 30.990
1981 3219aA 30al 63

2A39aA
263344

21002
2061 2

24206
1778Ä

1 5303
I OA76

1SA2 5330510 a4A301A
r961 a226J11 1227683

2643022
2475003

1 A41999
1752AA2

sa5a96
99A624

61 a501
710A 11

19A2 2026356^ I 7503030
1981 r9171334 1a611OO1

1 2908646
1 2253332

r594 36 r
a357 6? 1

2760432
2560332

t932814
r 683?44

5033
1A73

1231 4
1 4590

31 AO
2362

11662
9891

i,a453A
I 5031 0

25t9AA
24 1 575

51 96
637 6

11a55
12603

t aoaa6
1 4.O93

4902
6906

230997
288 I 83

a?7713
s7?069

1 ) OHilE VERT'ALTUNGSFACHHOCHSCHULEN



I ZUSAIii,ENFASSEHOE UEBERSICHTEI{

1.1 AUSGABEN OER HOCHSCHULEN ITACH AUSGABEARTEN

r ooo uü

F AECHERGRUPPE

LEHR- UNO FORSCHUNGSBERETCH

AUSGABEN
INS -

GESAMT ZUSAffiEil PERSONAL- UEBRTGE ZUSATÄ'EN BAUiIASS- UEBRTGE
AUSGABEN LAUFENOE NAHI'€N II{VESTI

AUSGABEft TIONEN

LAUFEI{OE AUSGABEi/ I I{VEST t T IOt{SAUSGABEN

1.1.3 NACH FAECHERMUPPEil, LEHR- UiIO FORSCHUNGSBEREICHEN i9A2

SPRACH. UNO KULTURWISSENSCHAFTEN
SPRACH- UiIO KULTURWTSSENSCHAFTEft ALLGET/EIil
THEOLO6IE, REL IGIONSLEHRE
PHILOSOPHIE
GESCH t CHTE
BIBLIOTHE(SWESEN, OOKUM€ilTAIION. PUBLIZISTIK
ALTPHILOLOGIE IXLASSISCHE PHILOLOGIE )

GERMAII!STIK (OEUTSCH. GERMANISCHE SPRACHEN OHI{E ANGLISTIK]
ANGLISTIK, AITTERIXANISTTK
ROtilA?{ISTIK
SLAS,ISTIK. BALTISTIK, F II'IIIO-UGR ISTIK
AUSSEREUROPAE ISCHE SPRACH- UI{O XULTURIYISSENSCHAFTEN
PSYCHOLOG I E

ER Z I EHUIiGSII I SSENSCHAF TEN

1 I 33550
I O5926
1355aO

5279?
1 23072
21a62
3 4046

1 21231
7 607A
62323
2049 1

3A303
101475
24197 6

1 259435
1 34690
1 Ä7 6C6
56772

't 33609
21527
37279

1 26479
4o467
65 2AO
21832
.2330

1 1 5aOO
273i6Ä

2585502
94115

226? 11
1 0 62Aa
67 70 A7
637975
101243
a9a7 23
172656
72714

3 r 9957
.609 3

137 aA1
.5614
35946
34777

19260a9
66132
6991 3

7 60237
a37 1 12

64192
1a3693

21 661
31 0629

5?1 AO

1 21 3472
! r 2880
r 4570A
5r 789

132307
2a305
36383

1 25965
aoo57
64466
21425
a2076

1 04995
26231 1

r o57763
46675

1?1318
133360
1 99097

68992
t17776

205 65

21 34306
46703

21 51 55
9725?

524099
53A51 1

46060
397543
r 5a920

7020 3

1700227
107 69
6206 1

664O63
346809

52 630
139712

21 5aa
2A52 39

aTaoo

77911
6934

101 66
2991
9236
2Aa2
1 497
a734
3978
2515
1334
3773
7 5?O

20334

279244
1 5167
92AA

I 2321
63198
73037
1 0195
17730
1 6912

ao 66

2622^
5 644
1 918
7 126

11196

43269
1117 6
1 97.9

527 6
4539
2529

46365
21 BO9

1957
943

1 303
222
496

/41 1

413
27

2aa
6407

11170

50221
5103
600

6A 2A
a5a7

1 3556
r 535!

29A 6

8a5496
aoÄ264
94719
11701

r o5700
a4690
.48 66
6574 3
29126
1427 6
6260

ta1a9

31o51
't9651

990
66{
225

a2
104

1231 4
2't56

967
299

I O7A
222
85a
405
411
346

6
225

317 6
1 957

11662
960
7A6
9ao

1 209
313r
2937
I 699

1 44538
4323
27 30
653 7

.637 2
37753

6790
22925
1za8t

2227

1 aoaa6
32 30
6207

ß269
323i5

6092
2443

117
I 7905

3904

230997
a4 594
30937

ag2B
371aO
370?O
11699
12266

1 600
912

s7i6
a203

SPORT
SPORT

132299 104420
132299 10a420

91963
91963

12A57
12457

27 aAO
27aAO

2.300
24300

3180
3160

9? 1 667
ao34a

r 39024
I 20750
142260

59396
391 537

1 4352

34552
51a3

ta
56AA
337a

10t35
r2417

1267

306462
.3049
I OA56

a95
1 06576

617 12
a373

7421C
at5
249

1885r
3673
91 00
1632
1 183

63

65
21
29

2930
9303

a533{
22433

I 645
27906
I 7969

5'169
1 537

7aa3
672

RECHTS., $'IRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN
RECHTS., WIRTSCHAFTS- Uf{O SOZIALWISSENSCHAFTEN ALLGEI,IEtN
POL IT IK - UNO SOZIALI!'ISSEfl SCHAFTEN
SOZ!ALIYESEN
RECHTSW I SSENSCHAF TEN
VEPWALTUI6SWISSEXSCHAFT. VEilALTUNGSWESEil
W I FTSCHAF fSW t SSENSCHAF TEN
W I RTSCHAF TS I NGEN I EURT'ESEN

1 1 0AOOA
52777

17 21 19
1 401 A8
2036Aa

42554
4331 31

23551

861 t8
6327

1 2295
I 2609
1 5438
9596

2624O
221 3

MATHEMT IX, ilATUEIWISSENSCHAFTEII
MATHETNT I K, I{ATURU' I SSETiSCHAF TEil A L LGEME I il
MATHEMAT I K
I NFORI,IAT I X
PHYSIK.ASTROI{OMIE
CHEMIE
PHARMAZ I E
B IOLOGIE
6EOWISSEI{SCHAFTEN (OHNE GEOGRAPBIE )

GEOGRAPH IE

.30996
17Ä1?
1 3586
9032

1 5291 6
99461
r5163
9a141
13736

251 6

I 455260
30236

20 5A 67
4r930

4 6090 2
4 65{ 73

75446
34985 I
1 39978

62137

1 493324
3 5aA4
51902

5ao 62 3
335943

17225
1 29655
20r59

2L4702
43335

26.3022
6A r 524
7793aO
237736
300227
1 0624 I
1 3426{
233419

20248
7 6237
43A27

791 5

206894
52A3

10r59
B3439
504 56

5405
1 0057

1 045
36538

ao cl

HUi4AI{IEOI2IN
HUMANT/EOI Z II{ ALLGEIE I?i
vOPxL lil I sCHE HUiül{i,EO I Z I N
(L I t{ I SCH -THEORETI SCHE HUtlANl4Eo I Z I N

KLINISCH.PRAKTISCHE HUMANIEOIZII{ IOHNE
XL lti ISCH-PRAKT ISCHE ZAHNi4EOI Z lil

?11673C
ao36a5
256 5 60
7 I 0739

543 I OO6
31 21 26

60698 62
272?1 1

247170
6617 16

a63t 396
247039

407099A
I 67889
2oo1 73
419145

304 9 692
I 46097

1 99A663
104321
39295

24260 I
154170a

709a2

1046473
131474

I io90
a901 3

799609
77647

7a7Aa5
72233

2962
13015

65587 1

a3aoa

254964
592 41

ar 2a
33998

1 43734
11843

Z HNMEOI Z IN )

VETERIf,AERMEOIZIN
VETER I I{AERMEOI Z I t.I ALLGEME T il
VORXL Iil ISCHE VETERII{AERMEOIZ IN
(L INISCH -THEORETISCH€ VETERINAERMEOI Z TN

XL INISCH.PRAKT ISCI{E VETER INAERMEOI Z IN

AGFAR-, FORST. UilO ERNAEHRUNGSWISSENSCHAFTEN
AGPAR-, FORST- UI{O ERIiAEHRUilGSWISSEilSCHAFTEN ALLGEMEIN
AGRARW! SSENSCHAF TEN
GARTENBAU, LANOESPFLEGE
FORSTWI SSENSCHAFT, HOLZII'IRTSCBAF T
ERNAEHRUT{GS - UNO HAUSHAL TSü' I SSEIiSCHAF TEN

1 55469
35 574

4721
.6304
62962

1 42706
32252

724a
a4a89
5A721

I 1 5482
2 656A

5326
37063
A7525

12763
3326
1 a7?
3A 19
a1 11

7364
r 639
r oo5
279 I
21 30

5!98
1 68?
.72

1 024
201 1

269650
39229

1 a2aaa
40050
3{367
33516

2a6342
2AO32

1 227 11
3177a
294 26
30947

30307
6465

1 4994
556a
I 519
1 261

r1a!3
299 1

5698
932
a35

1r98

! NGEN I EURW ! SSEI{SCHAFTEN
I I{GEI{ I EURI!'I SSENSCHAFTET  LLGET{€ I t{
BERGBAU, HUETTEM'ESEN
USCIT I NENBAU, VERFAHRENSTECHN IK
E LEXTROTECHN t X
I{AUTtX, SCfl TFFSTECHNIK
ARCH I TE(TUR
RAUrcLATUI{G
B AU I I{ GE N I EURII'E SE N

vERt/E S3UN6Sü'E SElr

225421
23663

7A32
96175
5O 3Oit
,1561

3941
117

25366
47 AO

XUT{ST, (UNSTü'ISSENSCHAFT
KUNST, |(UNSTIITI SSETISCHAFT ALL6EI'IE Iil
BTLOEXOE KUNS'T, XUI{STERZtEHUNG, KUI{STGESCH!CHTE
GE STA L TUIIG
OARSTELLEI{OE (UI{ST, FILU U. FERNSEHEiI, THEATENü'ISSEilSCHAFT
i,L,s I x

2A39AA
21 159
69a 30
59009
1 1357

1 22733

2a206
652

a730
2a96

501
1 3627

1 5303
a9a
605

1212

329 I 94
?3799
79997
66370
I 4880

1a4rao

5330510
2202303
10496?1

ao7500
520705
2 33090
21 I O65
a1I233

Taao4
1 31 852

61 677
26244

aaa50 i a
17962t2
950903
395794
/01 5004
1AA/iO2
1 66197
345492

45674
1 I 3586
53617
1 2099

21 002
1 a88
5637
aB73
3022
5762

16'a ! 999
1116? 1l
i71563
1 3AOa2
1 1 a779
60i 63
3r912

112071
25a30
37344

9790
4164

1 27dg

61 450 I
31967 2

677 62
6873

64352
7620

33r 69
53a55
27526
17361
2542
9946

304990
229 a7
77?67
63842
1 a379

1 2851 3

a902
354

3924
1 2Sa

501
2439

HOCHSCHULE INSGESAHT, ZENTRALE E It{R I CHTUiIGEI{
HOCHSCI{ULEN I I{SGESAMT
ZENTRALE HOCHSCHULVERTALTUI{G
VERWALTUI{G OER XLINIXEN
B IBL TOTHEKEN
RECHETI ZENTRUM
ZEilTRALE EINRICHTUfi6EI{ FUEFI FORSCHUI{G UND LEHFE
ZEilTRALE TECHNISCHE EINRICHTUiIGEiI
SOZIALE EINRICHTUNGEN
UEBRIGE zENTRALE EII{RtCHTUI{GEN
HOCHSCHULFREIEE It{ST ITUIIONEtI
SPORTSTAETTEI{, SOIGIT I{tCHT II{ F6 1I{ACHWEISEAR

2026356a '1?503030 12904644 r59a381 2760a32 193281a 627713

_13-

I I{SGESAMT



I ZUSAi/iGNFASSENOE UEBERSTCHTEN

1 . I AUSGABEI'/ OER HOCHSCHULEN NACH AUSGASEARTETI

1 OOO $,t

FAECHERGRUPPE

LEHR. UNO FORSCHUTGSBEREICH

AUSGABEft
tils'

GESAMT ZUSAM{EN PERSONAL- UEBRIGE
AUSGABEN LAUFENOE

AUSGABEN

ZUSATN'EN BAUTIUSS . UEBR I GE
NAHr,lEx lflvESTl

T IONEII

LAUFEI{DE AUSGABEN INVESTITIONSAUSGAEEN

1,1.4 NACH FAECHERGRUPPET{, LEHR- UilO FORSCHUI{GSBEREICHEN T981

SPRACH- UNO KULTURWISSENSCHAFTEN
SPRACH- UI{D XULTUR$'ISSENSCHAFTEN ALLGEMETN

r253164
111123
1 41 048

491 40
1 2984 I

16910
36a94

1 29202
a62? 2
73275
26716
3960a

1 09062
302A7A

1067240
30432

1 7 2462
126262
20t767

7 6902
4321 6A

158?7

2431 1 1a
56090

2369 1 I
954O9

621?76
61 6405
101 129
454508
I 40908

6?575

1 861 567
91222
65944

72661 6
420 1 0A

62061
133773

23235
293923

44660

522651 1

21 2990.
1 I 3024O

347787
52 6055
241396
178733
3A4790

6560 I
132347

64359
12107

121A797
97 239

1 39469
a8a8a

1282aA
1 665a
3477 4

1 2BO 67
67744

,7 27AB
26662
39069

I O382 1

295733

1 I 35427
aa057

1 2991 9
45374

1 1 9064
1 1276
332A6

I 23002
43431
701 61
24170
355A9
95a97

272617

17 69266
2Ä957

20 6569
7 6299

424262
434722

7 1723
32 6033
1 39464

581 17

1 122666
47863
a9772

5302a7
32a672

a1564
1 19109

20434
232594

36207

2a73005
5 1 4233
6595.4
2565?8
245349
113345
I O6460
2182a1

1 6429
19710
a36 66

6500

6297 1

9142
955 1

3111
91 60
2378
1 524
5065
395 7
2627
1 492
3a79
s323

231 1A

3Ä372
1 3644

I 579
632

I 597
256

17 20
1135

461
a9o

5A
536

3242
67 Ä3

39A480
25623
20163

7557
114913
I 1 0885

1367A
45437
r 4250
2672

99A62.
52004 6

79440
9963

1 257 56
55783
5095 C

36759
27091
503r 8
7734
233?

19742
11766

620
326
226

62
59

ta2
56,":
75

2A47
31rO

246170
205 35
18201

ao
63646
6A 6.5
10591
62679

2791
a62

710aa1
420463

42147
1 036

377a6
r 4959
t1729
17055
26A74
5243s

30aa
2093

I 4590
21 18

959
326

1371
194

1661
693
Ä26
?97

54
461

2395
3633

THEOLOGIE, REL IGIOT{SLEHRE
PH I LOSOPHIE
GESOT I CHTE
B IBL I OTHEKSS'ESEN, OOXUMENTAT IOI{
ALTPHILOLOGTE (KLASSISCHE PHILOLOG!E )

GERA4ANISTIK (OEUTSCH, GERI'IANtSCHE SPRACHEN OHNE AN6LISTIK I

AilGL tSTIK, AMERTKANISTTK
ROMANISTIK
SLAWISTIX, BALTTSTIK, F IilNO.UGRISTIX
AUSSEFIEUROPAE ISCHE SPRACH. UNO (ULTURÜISSEflSCHAFTEN
PSYCHOLOG I E
ERZ I EHUNGSWI SS€NSCHAF TEII

SPORT
SPORT

1 127 63
I 12763

96555
96555

82744
a27 la

13811
13811

1 6208
I 620S

1 3446
1 3845

2362
2362

9336?2
29055

t 587 32
111295
1 AO4?5

58353
3A 1 5A5

1 4227

RECHIS., WIRTSCHÄFTS. UNO SOZIALWISSEilSCHAFTEN
RECHTS-, WTEITSCHAFTS- UNO SOZIALT{ISSEI{SCHAFTEN ALLGEMEIN
POL ITIX. UNO SOZ IALWISSENSCHAFTEN
SO Z I ALWESEN
RE CHTSWI SSENSCHAF TEN
V€RWA LTUI{GSW t SSENSCHAF T. VEFIWALTUNGSI!'ESEI
W I RTSCHAF TS$' I SSENSCHAF TEil
W I RTSCHAFTS I NGEI{ t EURI!'E SEN

.5525
7 321
i 097
2961
259 1

7921
23063

548

3563.
6a80

10
I A84
'1177
6686

i9151
1i

9691
844

1 087
107 7
1a1a
1 033
3932

504

102171 6
3112a

1717 63
r 23302
20217 6

6A961
409045

13279

2032637
30465

21 6435
aa25 2

5064 62
so5520

6545 r
364071
1 6665S

6490 3

r 636061
531 64
5A734

63A 63 7
375396

a8024
129332
22939

269619
to21 6

46044
2073

1 3033
1 2007
217 50
r o62a
27501

1 052

213195
530 I
4962

86390
5072a

6a 60
10223

21 03
37021

aoo9

1732682
1091 625

't 90656
9127 6

1 1 4950
75259
209r9

I O7790
21 6at
22318
r 293A

3270

i,IATHEMAT I K, NATURWI SSENSCHAF TEN
i{ATHEMATIX. ilATUR$'ISSENSCHAFTEN ALLGEMEIN
MA]HEMAT I K

t NFORMAT I K
PHYSIK, ASTRONOMIE
CHEMIE
PHARMAZ I E
B IOLOGIE
GEOI{ISSENSCHAFTEN IOHI{E GEOGRAPHIE )

GEO6fIAPH I E

2C3372
5508
9766

11953
4256 I
66796
10724
42038
27191

67 A6

r50310
5090
2262
7t77

71227
122tO

'l9a 7
23?58
11459
ialo

AGFAR., FORST- UilO ERI{AEHRUNGSWTSSENSCHAFTEN
AGRAR-, FORST- UNO ERNAEHRUNGSWISSENSCHAFTET ALLGET,GIN
A6RARTYI SSENSCHAF TEN
GARTENBAU, LAffOESPFLEGE
FORSTWT SSENSCHAFT. HOL ZWIRTSCHÄFT
ERTAEHRUN63 - Ut{O HAUSHALTSI{ I SSEt{SCHAF TEN

HUtEilMEO I Z Iil
HUMÄiliCOT Z I N ALL6EME II{
VORKL INISCHE HUTIANMEOI Z IN
KL Iil ISCH.THEORET I SCHE HUMANMEOI Z Iil
KLtNtSCH.PRA(TISCHE HUPNNMEOIZIT IOHilE ZAHNiEOIZIil)
XL IN I SCH -PRAXTISCHE ZAHNMEOI 2 IN

64 364 49
394640
22aO66
66580a

a87 aa23
2?987 6

3648239
26a992
2136r5
64 1 220

a29da20
22944 1

379a800
1 69584
179362
37 6536

290A1 80
r6113A

1653440
95.O6
34253

264601
1 390649

64446

7906rO
1 29 647

10152
24544

579 595
50292

549035
71629

272C
3a1I

4388 1 7
39262

241575
56054

7726
26003

1 3677 6
l iolo

vETERINAERI'IEOIZIN
VETEF INAERMEOI Z IN ALL6EMEIil
VORKL II{ TSCHE VETER IiIAERi'EOI Z IN
KL tNtSCH -THEORETISCHE VETER INAERT'€Ol Z tN
XL IN TSCH.PRAXT ISCHE VETER !NAERiGOI Z Ifl

151 1 17
37274
12661
41 700
59505

1 37?92
34441
10190
37273
55646

1 i 3907
29700

6 A?A
30 750
45029

23665
Ä7 a1
17 62
6523

I OA59

1 3315
2e37
2a7 a
aa27
3617

6779
571

17 65
22a6
21? 6

637 6
2246

664
2141
1441

307007
a1778

1 60820
39327
34aao
306{2

207 137
3653.

151735
37523
32 395
24970

2a l 9oo
26231

129047
3r944
27964
26706

45239
1 0304
22649

4 427
2261

't 9650
52aa
90t5
I 804
20t5
1672

7247
2324
2942
756
67?
534

I I{GEN I EURt!' I SSET{SCHAF TEN
INGEN I EURWI SSENSCHAFTEN ALLGEIE Iil
BERGAAU, HUETTEiI$'ESEX
MASCH INEiIBAU. VERFAHREIISTECHN IX
ELEKTROTEC}INIX
NAUTIK, SCHTFFSTECHNIX
APCH I TEKTUR
RAUrcLATUNG
BAUINGENIEURII'ESEN
V ERiIE SSUNGSWESE N

225526
3AO5A

7230
a79AO
at112
I 4040

ia4ao
296

21306
laaa

B1 434
3 6323

1742
23377

aE56
5036

965
29

5024
22

KUNST, KUilSTIVISSEITSCHAFT
KUNST, KUNSTWTSSEilSCHAFT ALLGEIT€tN
BILOEilOE KUNST, KUt{STERZIEHUNG, XUNSTGESCHICHTE
GESTA L TUilG
OARSTELLENOE XUI{ST, FtLM U. FERI{SEHEil. THEATERIVISSENSCHAFT
i,t,s I K

321 944
27219
7 4495
67273
15475

137062

30a l 63
2 6900
70556
6aa70
13232

I 27003

243348
21576
651 29
5971 5
r23a1

1 21 2a7

20612
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.67223
a60ao

3A437 1

1 5A4 34
6367 7

r 02601 3
I 1735
5AA73

a21944
I AAA86
3aa33
6.603
1 9722

193724
29064

5 aa25
11i33
1 93.O

3291
2193

1 666S

2.35890
903549
731 r 66

963
331334
I 37476
1 2997 6
1 I 57AA

1 9320
35500
1Aa27
1 1991

1372007
206446
591842

959
237300

7951 5
, 05669

97 259
9321

20950
1 4t77

70aa

30202
421
2s.

1367
6954
9260
535

I O596
I 263

500

173

539

4 HUUIAI{MEOlZll'l
41O HUIT,IANITEOIZIT{ ALLGEMEIN
arl VORKLINISCHE HUMAtli,EOlZlil
112 KLINTSCH.THEORETISCHE HUMNI.EOIZIil
.23 KLINISCH-PRAXTTSCHE HUIUNiJEOIZIN IOHNE
433 (LINISCH-PRAKIISCHE ZAHilMEOIZTil

364.65
.6r 58

1 41548
121394

323 63
2679A

327 4a9
32?1 6

1 3a3r7
115405

31141
1 3436

279347
27371

1 1 54O3
9aao2
2841O
I 3761

a?91 6
32a3

1 BAA5
209A3

2731
71

31061
125aa
2980
263A

1223
173
961

":ZAHNMEOIZTN)

5 VETERlI'IAERMEOIZIN
510 VEIERIilAERMEOIZ!N ALLGEMEIN
511 VORKLINISCHE VETER!NAERMEOI2IN
312 XLINISCH-THEORETISCHE vETEEIIilAERI.IEOIZIx
513 KLINISCH.PRAXTTSCHE VETERIilAERMEDIZIil

r 554 69
35374

8721
4A 304
62462

1 a2706
32252

7244
a 44A9
58721

1 1 6a82
26566

4326
3 7063
475?5

21672
5670
1 909
69 69

11121

12763
3326
1 477
3819
41 41

7365
i 639
r oo5
2791
2130

226
i 56
't 37

12919

12360
3795
6AAA
1 a27

167
63

31 50.
15610

r 6a5
Ttol
5929

469

325 4
671

254 3

268 1

24
2654

19r 95
909
a.5

1 2322
21 65

taa

27h6

5 AGRAR-, FORST- UNO ERNAEHRUNGSISSENSCHAFTEN
601 AGPAR-, FORST- UNO ERNAEHRUNGSWISSEI{SCHAFTEN ALLG
602 AGRARI!'ISSENSCHAFTEN
603 GARTENBAU, LANOESPFLEGE
60' FORSTWISSENSCHAFT, HOLZWIRTSCHAFT
60! ERI{AEHRUNGS. UNO HAUSHALTSI!'ISS€IISCHAFTEII

267131
45307

1 40570
30784
29992
20Ä74

2.a632
3A606

1 2A335
28441
29laa
1 9606

2061 41
27317

I I 0690
24694
23:r 6
1 7720

37636
1 10a4
1 6760

ao79
3927
r ao6

22300
6702

1 2234
I9a3

5aa
o72

7
701
702
703
70Ä
705
706
707
706
709

I TIGEN I EUR$' I SSEI{SCHAF TEN
IX6ENTEURWTSSENSCHAFTEN ALLGEiIEIN
BERGBAU. HUETTENWESEN
UASCH I NENBAU, VERFAHREI{STECHI{ IX
ELEXTROTECHil IX
I{AUT IX, SCHIFFSTECHN!X
ARCH I TEXTUR
RAUMPLANUNG
BAUINGENTEURWESEN
VERi,lESSUNGSWESEN

A XUNST, XUNSTWISSENSCHAFT
60l KUNST, KUNSTWISSENSCHAFT ALLGEI.EIN
8O2 BILOEilOE XUNST, KUNSTERZIEHUNG, XUI{STGESCHICHTE
603 GESTALTUNG
AO4 OARSTELLENOE KUNST, FILM U. FERNSEHEN, THEATEßIWISS
605 ius t K

56187
11304
22221

3299
2242

19rr9

3440
ra3

1 502
79

279
1 097

3361
171

2AA1
6

49
233

aa9
I

15

15

I
901
902
903
90a
903
906
907
904
909
910
9r i

HOCHSCHULE INSGESAMT, ZENTRALE ETNRTCHTUI{GEN
HOCHSCHULEI{ INSGESAMT
2ENTRALE HOCHSCHULVERTALTUNG
VERfrALTUI{G OER KL INIKET
B IBL IOTHEKEil
RECHENZENTRUM
2EI{TRALE EINRICHTUNGEN FUER FORSCHUXG UTO LEHRE
ZENTRALE TECHNISCHE ETilRICHTUNGEI{
SOZ IALE E II{R ICHTUilGEil
UEBFIIGE ZEITTRALE E INR ICHTUI{GEN
HOCHSCHULFREi,OE ltlST I TUT IONEN
SPORTSTAETTEII, SOY|EIT I{ICHT Iil FG 1 NACilETSBAI

t NS6ESAMT

5313't7
ia33a6

61 2E6
t8

95096
3A300
3 3294
37300
23662
r5415

7 159
141a9

a291
1796
227

i oa5
r56
130
794
291

374490
136626

61 463

20666
831 7
3a27

64426
643 3

23662
32413
25520
14676

2304
99a6

9266272 AO21a?g 631904a 1663985 1244Aa3 426376
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2 AUSGABEN OER HOCHSCHULEN I982 I{ACH  USGABEARTEI{, HOCHSCIiULARTEN, FAECHERGaUPPEII SOTTE LEHR- UND FORSCHUNGSBERETCI{EI{

I OO0 0M

F AECHERGRUPPE

LEHR- UI{O FORSCHUNGSEERE ICH

AUSG EEil
tNs-

GE3ATTSCHL
t{R.

L UFENOE AUSGABEN II{VESTITIONSAUSGABEI{
DARUNTER OARUT{TER

ZUSAT{'GI{ PERSONAL. SAECHL. ZUSAif,t4EN BAUMASS- ERSTERIVERB
AUSGABEIi VERWAL - NAHIT4EN IM RAHI,IEN

TUNGSAUS- VON BAU-
GABEil MASSNAHM.

UTIIVERSITAETEN II{SGESAMT

O SPRACH- UNO KULTURWISSEI{SCHAFTEN
OO1 SPRACH. UND KULTURITISSENSCI{AFTEN ALLGEIIEIT{
OO2 THEOLOGIE, RELIGTONSLEHRE
OO3 PH I LOSOPH t E
OO' GESCH I CHTE
OO5 BIBLIOTHEKSIIESEN, OOXUI'ENTATION, PUBLIZISTTK
OO6 ALTPHILOLOGIE IXLASSISCHE PHILOLOGIE)
OO7 6ERUNtSTtK (OEUTSCH, GERiIAilISCHE SPRACHEil O. AI{GLISTIK)
OOA ANGLISTIK, AMERIXATISTIX
oo9 RoMAt{ I 57t K
O1O SLAT'ISTIK, BALTISTIK, FINNO.UGRTSTIX
O11 AUSSEREUROPAEISCHE SPRACH- UNO XULTURT{ISSEilSCHAFTEX
O12 PSYCHOLOGIE
O13 ERZIEHUNGST'ISSENSCHAFTEN

1 095236
1 26997
I 1 3595

49266
1 ?53a7

1 1803
37277

1041 7A
66329
54O36
2rgag
a2261

104919
227 175

1 050922
10721 4
1 12O17

4A354
1 2 4206

1r733
36361

1077 67
66213
5772C
21922
t2007
9d707

21 6773

I 956873
31 507

I 85246
7 6264

a63A69
aa7223
46060

3Aa571
1 584 3.

6367 7

102601 3
1.735
5AA 73

a21945
1 AAAS6

3a433
64 603
19722

1 93728
29044

3594450
1356ia32

733046
395794
33a81 1

155252
r 3aooo
299052

29534
10373'l

a1061
L 991

9456C?
1 00a25
I O5994
a5a93

1 r 9323
I 05a9
3488a

1 03535
62 569
554?9
204aa
36246
91 64a

200234

6379 35
3r 966

1 3587.
36A0

I ?6806
65 66

2721 63
1 0461

1 696496
I 755a

1?6974
65? 41

406563
a197A1

75AA 6
33646.
I 39565

5 6059

I I 6a82
26564

5326
37063
17323

491 366
r 3028
a9r 39

363352
I 65599
30665
59031
1 4738

i c5326
25raa

2067.10
t33667
593 6A I
237756
2396 1 a

91 307
111162
1 97 627

1 3525
681 91
33Ol il

TAaA

64062
6213
5A 79
2439
a6?e
1178
1325
41 05
35i45
2187
1 32Ä
3699
6997

1 6aa7

49203
z6a 1

to770
234

r 5533
640

I60a3
1223

r a9901 6
665620
I 29062
1 38042
95r 42
639 '1525732

r ooa90
1 5943
32701
7999
4101

aa3l a
217 A2

1 477
914

1140
70

696
111
316
311

27
254

6213
1 040?

r7531
2AAO

646
a5

3 54.
556

9382
198

1 1 6?61
1 6547

? 701
51 791
19917

aa69
1 26a

43
12661

I a08

6301 60
254430

e9426
1170r
95096
aoo59
33587
57 674
26705
13aa6
7t79

14149

42
104

296 a 67
41 791
1 0456

3
1051A2

56902
4373

7a216
455
269

7565
i 639
r oo5
219 1

2r 30

I 2360
3795
66AA
1 a27

1A7
63

I 023
106

33325
1 9654

739
664
223

1495
596

1

3a
r o7

22
2

65
z1
29

2930
aa28

1 r 6495
r 1 6495

91072
940?2

42273
a2273

11715
11715

224?a
2242a

r 9592
I 9592 627

2
?o1
202
203
zol
203
206
207

RECHTS., WIRTSCHAFTS. UilO SOZIALWISSEilSCHAFIEil
RECTTS-, WTRTSCHAFTS- UilO SOZIALü'tSSEil. ALLGE^t Iil
POLITIX. UNO SOZIALVIISSENSCHAFTEI{
SOZTALYVESEN
R€CHTSW I SSENSCHAF TEN
VERTI'ALTUNGSWI SSENSCHAFT, VERWALfUNGSI!'ESET
W IRTSCHAF TSIY I SSENSCHAF TEN
WIRTSCHAF TS I NGEil t EURWESEN

7053 79
3?51 I

1 176aa
ao22

196126
7768

30001 6
12291

647644
3463I

1 .6996
3937

192542

290434
1 2093

SPORT
SPORT101

13A74
2096

1a

543
141
i91

24 64
a1o

6a94 35

627

173

539

30202
42\
244

1 367
a95a
6260
535

1 0596
r 283
500

23313
7 147

961
621

1 62a2
165

3 i4ATHEMTIK, NATURWISSEflSCHAFTEN
301 MATH€MAII(, NATURi'ISSEI{SCHAFTEN ALLGEMEIN
3O2 MTHEUT I X
3O3 INFOFMATIK
3O4 PHYSIX,ASTF|OiIOMtE
3O5 CHEMTE
306 PHARMAZ IE
307 BtOLOGIE
3OA GEOIYISSET{SCHAFTEil (OHNE GEOGPAPHIE)
3O9 GEOGXAPH I E

.25A44A
1 3453
a30a

1 O492
7 6761
67 172
101 66
45708
I 4569

7 a19

433524
45726
1 3212
7234

1 4881 7
90607
15r53
965a 7
13736
2423

2390399
77233

19651A
a3499

632687
577 432
101243
481117
1?2170

661 00

4 HUi,IAIII'EOIZIN
41O HUUNMEDIZIil ALLGETIEIN
411 VORXLINISCHE HUi4ANMEOIZIN
412 XLTfl ISCH.THEOR€TISCHE HUMNMEOIZIN
423 XLINISCH.PRAKTISCHE HUI,TANMEOIZIN IOHNE
433 KLIilISCH-PRA(TTSCHE ZAHI{^EDIZIN

7000677
ao36a3
2 54 533
687 21 I

53 43462
31 1 355

5961 26.
27 2209
213602
639672

4550100
e5 5 5AO

396O6/t5
1 67987
204905
.o259a

30204 r a
! aaa39

1930797
465S6
34639

22A47 6
1526261

7083 5

1 039.1 5
I3ta7{

10931
a?372

793761
35 675

7B7BB5
72233

2962
13015

655A7 1

43AO{
ZAHt{i,EDIZIN)

5 VETERINAERMEOI2IN
51O VETERINAERMEOIZIN ALLGEiI€II!
511 VORKLIN!SCHE VETERINAERI{EOIZIil
5I2 XLINISCH-THEORETISCHE VETERINAERITIEOIZTN
5I3 XLITISCH-PRAKTISCHE VEIERINAERiGOTZIT

1 55469
35574

87 21
4A308
62462

1 a2706
32252

72a4
4./t89
38721

2567?
5 670
r 909
69 69

11124

12753
3326
1 477
381 9
4111

e25
156
137

6 AGRAR., FORST. UNO ERI1AEHRUNGSWISSEI{SCHAFTEN
601 AGNAR-, FORST. UNO ERiAEHPUNGST'tSSEilSCHAFIEN ALLG
602 AGRARIVISSENSCHAFTEN
603 GARTENBAU. LAIiIOESPFLE6E
604 FORSTWISSENSCHAFT. HOLZU'IRTSCHAFT
605 ERiIAEHNUNGS. UNO HAUSHALTSIIISSENSCHAFTEI{

267131
a 5307

1 40570
30744
2999?
204?a

24.d32
38606

1 2A335
2664 1

?914 4
19606

zoc1 a1
2731?

1 1 0690
24694
2551 6
17720

37656
11oEa
167 @

ao79
3927
I ao6

22300
6702

1 2233
I 943
546
o72

7
701
702
703
701
705
706
707
70a
709

I NGEil I EURWT SSEilSCHAF TEN
I NGEI I EUil'I SSENSCHAFfEX ALLGEME I il
BERGEAU, HUETTENIIESEN
I'ASCH INENBAU, VERFAHREI{STECHN IX
ELEXTROTECHN I K
tiAUTIK, SCHIFFSTECHI{IX
ARCHITEKTUFI'
RAUiDLAI{UI{G
BAUIN6ENIEURI|ESEN
VERiGSSUilGSs,ESEN

1 1 422?7
31 322
66577

173736
20aao3

39302
65487
1 9763

206389
30{96

I 33r 29
I 691
959A

37907
23i aa

3? 6A
5493
922

2AOIA
256.

A KUNST, XUNSTI!'TSSENSCHAFT
AO1 (UI{ST, XUNSYWISSENSCHAFT ALLGEM€IN
AO2 BILOENOE KUNST, KUNSTER2IEHUNG, KUNSTGESCHICHIE
AO3 GES'ALTUNG
60' OARSTELLENOE XUXST, FtLM U. FERNSEHEil, THE TERilISS.
ao5 MJSTX

34s25
11i33
1 9340

3291
21 33

r 6664

51 328
I O650
17 817

3 208
i aa3

17770

3a40
463

I 502

279
I O97

3361
171

2AAl
a

a9
253

31604
i5610

I 6a5
71 01
5929

459

t 9'! 95
909
a45

12322
21 63

r88

27 66

3234
671

25a3

26'8 1

2a
265.

2627 I
9292
5957

330
t294
3237

227
r 592

i 56
,t 30
794
261

449
1

54147
tr30a
22221

3299
22a2

191 19

r5

a 30357
18ai85

6i 463
667 3

61125
697 6

23973
a9361
25320
I 1907
2321
9946

9
901
902
903
904
go3
906
907
904
909
910
9rl

HOCHSCHULE INSGESAMT, 2ENTRALE EtI{RtCHTUI{GET
HOCfl SCHU LEN I I,ISGESAMT
ZENTRA LE HOCHSCHULVERTYALTUNG
VERÜALTUI{G OER XL Iilt(EN
B IBL IOTHEKEN
RECHENZENTRUM
ZEI{TRALE EINRICHTUNGEI{ FUER FORSCHUNG UI{O LEHRE
ZENTRALE 1ECHNISCHE EIr{RIC}IUNG€ff
SOZIALE EINPICHTUNGEil
U€BRtGE ZEN?FIALE EII{RICHTUNGEN
HOCfl SCHULFREIT{OE I NST I TUT I OITETI
SPORTSTAETTEN. SOWEIT NICHT IN FG 1 NACFIIIGISAAFI

42a9006
I 61 4661
62291 5
.o7500
429904
195310
1715A7
346729

56339
1 19177

4A5aO
261 40

17190237 l/aA1A2Oa 1Oa157a. aO33139 23G2O5l 1a5a6a7 1105!2
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2 AUSGABET{ OER HOCHSCHULETI i9A2 NACH AUSGABEARTEN, HOCfl3CHULARTEI{, F ECHERGRUPPE'{ IIOIIIE LEHR- UIIO FORSCHUI{G3EEREtC1IEN

l OOO Cri,!

BF
SCHL

o
ool
oo2
oo3
ooa
oo5
oo6
oo7
ooa
oo9
o10
o11
o12
or3

76341
307 6
6039
4354
571 3

325
?

11169
a7a5
52a5

3
66

648 I
251i9

123416
9.62

22590
a668

30540
3AO65

2
I O557

441 6
4A69

3
5a

5963
21713

FAECHERGRUPPE

LEHR - UNO FORSCHUNGSBERETCH

AUSGABEIi
lNs-

GESAMT

LAUFENOE AUSGABEN
OARUIITER

ZUSAIT|IEN PERSOITAL - SAECHL.
AUSGABEII VERII'ÄL.

fUI{GSAUS
GABEN

INVESTITIONSAUSGABEN
OARUilTER.

ZUSAiJi.EI{ BAUI'iA3S - ERSTERT,ERB
I{AHIICN IM RAHiCI{

VON BAU-
MASSI{AHM.

GESAMTHOCHSCHULEN IOHNE (LIilI(EN)

SPRACH. UNO KULTURYVISSENSCHAFTEN
SPRACH- UNO KULTURWISSEIISCHAFTEil ALLGEIEIII
THEOLOGIE, REL TGIOilSLEHRE
PH I LOSOPHIE
GESCH I CHTE
B tSL IOTHEKS$rESEh, OOKUttiENTAT ION, PUBL I Z I ST I K

ALTPHILOLOGIE (KLASSTSCHE PHILOLOGIE )

6ERi.4ANtSTIX (OEUTSCH, GERMANISCHE SPRACHEN O. ANGLISTIK)
ANGL ISTIX, AMERIKAilISTIX
ROMAI{ISTtX
SLAV{ISTIK, BALTISTTK, F IiltIO'UGRISTIK
AUSSER€UROPAE t SCHE SPRACH. UNO KULTURI!'I SSEI{SCHAFTEI{
PSYCHOLOG I E
ER Z IEHUNGSWI SSENSCHAFTEN

75aO a
3053
5984
4315
5 561

2?1
2

1 1074
4699
5144

3
66

631 r
2491 I

69570
2440
5752
/aoa5
5256

1495776
213
198
270
30.
274

977
23

a3
132

51

a17
276
2?1

91
a6

101

12
3 /t8

3195
170
205

2953

129
20

259

1 SPOFIT
101 SPORT

11520
11520

6475
6475

558 1

5361
a7a
87a

50.5
504 5

a70a
r708

147
1e7

35a5
2592

,"?
10

2 RECHTS-, I!'TRTSCHAFTS- UNO SOZIALU'ISSENSCHAFTEN
?O1 RECHTS., WTRTSCHAFTS. UI{O SOZTALWTSSEI{. ALLGEMEIN
2O2 POLITTX- UNO SOZIALü'ISSENSCHAFTEI!
203 SOZ IALWESEN
201 RECHTSWISSEilSCHAFTEil
205 VERWALTUNGSWISSENSCHAFT, VEPWALTUilGSWESEN
206 IlIIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEil
2O7 }' I RTSCHAF TS t TIGEN I EURI!'ESEN

. HUMANMEDIZIN

.1O HUMANMEOIZIN ALL6EMEIil
111 VORKLINISCHE HUMANiGOI2IN
112 XLItiISCH-1HEORETISCHE AUMANiGOIZIN
a23 XLtl{tSCH-PRAXTISCHE HUMAI{I'€OIZIN IOHNE ZAHNMEOIZIil)
.33 KLTNISCH-PIIAKTTSCHE ZAHNMEOIZIN

77558
1 268'
1 1697
r 0963

I 950
93

369 68
2

7 1zt8
1o124
1a57I

aooS
1 92Ä

6A
36534

2

64 655
6509

1 39AA
7679
1737

.72
3a67A

6561
3615

581
3'17
183

16
I 649

6310
27 61

126
2954

26
5

a34

3 MATHEMTIK, NATURWISSEilSCHAFTEN
301 IT{ATHEI,IATIK, NAIURU'TSSENSCHAFTEN ALLGEi'EtN
3O2 MTHEMAT I K
303 INFORMATTK
3O4 PHYStK, ASIRONOMTE
3O5 CHEMIE
306 PHARMZ T E
307 gtoLoGtE
306 GEO$'ISSENSCHAFTEN (OHNE 6EOGRAPHIE)
3O9 GEOGRAPH I E

1a766
177 5

778
1 105
534 r
3912

1 2784
1/t55

165
757

2230
7 490

9945
446

4020

1r1032
600 7

22125
791 1

28290
30575

9'aO5
.66

3933

9621 4
6232

21 639
6AO5

22916
26659

79 3A
a13

3542

9712

3ZO7
1 29A

3995

a3
631

1236
1761

264_

ao

17977 1

53Ü4
22l35

66213
,9731

I 8aO
a362
1 A22

32072
2042

I 448
73

334

1 421
10

1164
1!3

1

69

25191
a1

351
9702
9854

154
60!

95
al17
232

5AO

67

19

3A320
5a

1a8
1a232
9666

a
67
7a

I OOOI
50

3909

5867

I 2343
a9

21409r
5438
2a33

84a65
69a17

I A46
a a29
1 696

a?o73
2092

/aaa i 6
20491
235 65
24235
11165

67 47
27

20662

1 630

1 5a552
5303
1934

56!O6
49896

1686
77 a7
17 21

27949
181 0

I 4801 4
205 65
i1978 6

31377
897 1

I O923
t 6307

a50a
3577_

33
2
I

1r
,1

33

a
11
12

33
2
6

11
12

5
5io
511
512
513

VETERIilAERMEOIZIN
VETER INAERMEO I Z III ALLGEüE I N

vORKL lN t SCHE vETER ltrAERi,EO! Z I tl
KL INISCH.THEORETISCHE VETER INAERiIEOI Z IIi
XL INtSSH.FRAXTtSCHE VEYER II{AERiIEOIZ IN

6 AGRAR., FORST- UNO ERNAEHRUNGSWISSEI{SCHAFTEN
601 AGRAR-, FORST- UNO ERI{A€HRUN63U'ISSENSCHAFTEN ALLG.
602 AGRAR$'ISSENSCHAFTEN
603 GARTENBAU, LAilOESPFLEGE
604 FORSTWISSENSCHAFT, HOLZIYIRTSCHAFT
605 ERNAEHRUNGS. UNO HAUSHALTSI!'ISSEI{SCHAFTEN

11163
10

693 ß
1 a54

I
2762

3722
I 297-

2693

241
76

t":
1laaa

a6
7120
1 154

1

2781

78
,2

7
701
702
703
701
705
706
707
706
70s

t t{GEN I EURtlrI SSEI',ISCHAF tEN
TNGEN I EUR$'I SSENSCHAFTEI{ ALLGEAG I N
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93'r 5
6t74

a?570
't 559

t 2292
211 1

3.E
30960

9a 51
9651

r 64037
5352

13215
6587t
2J337

3069
9752
9379

27703
1352

,38469
1 631

228948
3213

271dao
3028

/aEa50
a6973

1 a185
1001 1

93125
61 a96

599 1

337 6

7
701
702
703
70.
705
706
a07
704
709

t NGEN IEUtrI SSEI{SCHAFTEN
t NGEN TEURTTI SSEtSCHAFTET{ ALLGE}'E t tr
BERGBAU, HUETIENU'ESEN
MASCH!NENBAU, VERFAHRETSTECHilIX
ELEXTROTECHN I X
ilAUTIK. SCHIFFSIECHIi I(
ARCH ITEXTUR
R AUi,P L A IrUl{ G

BAUIilGEI{tEURU'ESEI{
V ERi,lE SSU N G SIYE SE l{

XUNST. KUNSTWISSENSCHAFT
l(Ul{ST, l(Ul{STWTSSENSCHAFT ALLGEI'E tN
BTLOEITOE (UNST. KUNSTERZTEHUNG, (UiISTGESCfl ICHTE
GESTA L TUNG
OARSTELLEI{OE (UNSI, FILU U. FERNSEHEN, THEATERWTSS'
|rLls I K

HOCHSCHULE INS6ESAMT. ZENTRALE EII{R!CHTUNGEI{
HOCHSCHULEII INSGESAMT
ZEI{tRALE HOCHSCHULVERIIAL tUI{G
VEFüIALTUilG OER XLIiIIl(EiI
BtBL IOTHEXEil
RECHENZEilTRUT
ZEIiTRALE EINRICflTUI{GEN FUER FOR3CHUI{G UNO LEHRE
ZENTRALE TECHI{ISCHE E II{R ICHYUI{GEI{
SOZTALE EINRICHTUNGEN
UEBRIGE ZENTRALE EIilRICHTUNGET
HOCHSCHULFREI,DE t NST I TUT TONEN

SPORTSTAETTETI, 3OilEIT NICHT tI{ FG 1 NACI{IIGtSBAP

11515
r 730

2481 4
375 6

6?63
137 4

't I 6123
47319
1 3801
2 3053

5 6634
4662

19127-

a3647
63 66

31336
9604
60.6

I O259
I 085
4136

a94523
9r396

10889r
32052
2a221
I 824.
15677

1 24a30
6693

3A7a7
aa.5
2@1

a682
712

3C95
1 ao8

2A37

37279
216

1 2067
4179
a282

I 6217

5a29

ao3
964
176

3aa2

9370
6043
2C25
5A83

6
601
ao2
EO3
ao4
EO5

2t261

237777
9791 0
3Aa1 2
I 1941
1 6256
I 1922

a385
2037 4

331 1

33065

571 651
1 19209
1A 1 910

33695
67 837
37 6A3
65i5a
a09 68

907
3296

1 6038
2934

560 636
1 7029r
132131
i 0!594

63367
21 456

7127
1t716
I 5263

5A3a
22A30

88830
23794
I 3379

6756
6294
aa 19
103',|

273a7
1 924
1 go2

/0OO 3 60
1A?O52
13iO50

201 12
30503

4505
r 1834

3650
11t9
'iOO523
2507

15ar165

90r
902
903
904
905
906
907
904
909
9io
911

1726532 70090a 2a23313 27.1317 37',1',1o7
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Anhang
1 Systematisches verzeichnis der zuordnung aler Fachgebiete zu den Fächergruppen/Lehr- untl Forschungsbereichen

Code

0 Sprach- und Kultutrissenschafts

001 Sprach- und Kultumissenschaften all,gemein

einschl.: Allg. und vergleichende
Literatur- und Sprachwissenschaft

002 Theologie, Religionslehre

Ev. Theologie

Kath. Theologie

003 Philosophie

004 ceschichte

005 Bibliothekswesen, Dokwentation,
Publ izistik

Fachgebiet

Sprach- und Kulturvrissenschaften allgmein

Allg. untl vergleichende Literatur- und
Sprachwissenschaft allgemein

ALIg. und vergleichende Sprachwissenschaft
AIlg. untl vergleichentle Literatumissenschaft
Angewandte Sprachwissenschaf t

Do Imetscherausbildun g

Ev. Theologie allgemein
A1tes Testment (ev. Th.)
Neues Testament (ev. Th.)
Historische Theologie (ev. Th.)
Systematische Theologie (ev. Th.)
Praktische Theologie und ReIigions-
pädagogik (ev. Th.)

Religionsgeschichte und Missions-
wissenschaft (ev. Th.)

Kath. Theologie allgemein
Biblische Theologie (kath. Th.)
Historische Theologie (kath. Th.)
Systematische Theologie (kath. Th.)
Praktische Theologie undl Religions-
pädagogik (kath. Th.)

Kanonistik (kath. Th.)

Altkatholische Theologie

Philosophie
ReI igionswi ss enscha ft

ceschichte allgenein
Ur- und Frühgeschichte
Alte Geschichte
MitteIaIterl. Geschichte
Neuere und neueste Geschichte
Länder-, Landesgeschichte
wirtschafts- und sozialgeschichte
Archäologie

Bibliothekswesen, Dokumentation,
Publizistik allgemein

BibI iothekswesen
Dokumentation
Publizistik

Altphilologie allgemein
criechische Philologie
Lateinische Philologie
Byzantinistik
Neugriechisch
Papyrologie

Lehr- und Eorschungsbereich

Fächergruppe

006 Altphilologj-e (k1ass. Philologie)
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Code

007

Fächerg ruppe

I€hr- und Forschungsbereich

Germanistik (Deutsch, germanische
Sprachen ohne Anglistik)

008 Anglistik, Arnerikanistik

009 Romanistik

010 Slawistik, Baltistik, Finno-
tlgristik

011

Außereuropäische sprach-
und Kulturrrissenschaf ten

Sonst ig e

012 Psychologie

013 Erziehungstrissenschaften

Sport

Sport

sonstige /euoereuropäische sprach- und KuItur-
wi ssensöhaften

Fachgebiet

Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen
ohne AngIistik) allgemein

Deutsche Sprach- und Literaturwissenechaft
Skand inav ist i k
Nieder landist i k

Ivlglistik (einschl. Anerikanistik)

Ronanistik allgemein
Französische Sprach- und Literaturrrissenschaft
Italienische sprach- und Literaturwissenschaft
Iberoromanische sprach- und Literatur-
hrissenschaft

Sonstige romanische sprachen

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugrist,ik
allgemein

Russische Sprach- und Literaturuissenschaft
Sonstige slawische Philologien

BalE isti k

Finno-Ugristik

Außereuropäische Sprach- und
Kulturwissenschaften allgemein

Ägyptolog ie
Afrikanistik
Altor iental ist i k
Sprachen und Kulturen des christlichen Orients
Semitistik, Arabistik
Judai st i k/Hebräisch
IsIamw issenschaft
Iranistik
Indolog ie
Tur kolog ie
Sprachen und Kulturen Zentralasiens
sinolog ie
Japanolog i e
Kor eani st i k
Sprachen und Kulturen südostasiens und
Ozeaniens

Außereuropäische sprachen und Kulturen
Aner i kas

Sronstige allgemein
Völ ker kunde
vol kskunde
sonstige Sprach- und Kulturwiasenschaften

Psychologie aIlgemein
Allgemeine und Persönlichkeitsps).chologie
Entwicklungspsychologie und Pädagogische

Psycholog i e
sozialpsycholog i e
Klinische Psychologie und Diagnostik

Pädagog i k
Sonderpäd agog i k

101
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Fächergr uppe
Code

Lehr- und Forschungsbereich

2 Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-
wissenachaften

201 Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften allgemein

202 Polibik- und Sozialwissenschaften

203 Sozialwesen

204 RechEswissenschaften

205 verrralt ung swi sse nschaf t,
verwaltung srre sen

206 wirEschaftswissenschaften

207 wirtschaftsingenieurwesen

Fachgebiet

Rechts-, Wirtschafts- ud Sozialwissen-
schaften allgemein

Politik- und Sozialwissenachaften aIlgemein
PoI itolog ie

Soziolog ie

Sozialwesen allgemein
Soz i alarbeit
Soz i alpädagogi k

Rechtswi ssenschaf ten al lgeme in
Recht69e6ch ichte
Rechte- und StaaEsphilosoPhie
Rechtssoz iologie
Ki rchenrecht
Pr ivatrechE
ÖffenEliches Recht
Stra fr echt
InternaEionales Recht und Rechtsvergleichung
Steuerr echt
Rechtspflege

verwaltungswi ssenschaf t al lgene in
Arbeits- und Berufsberatung
Arbe itsverwaltung
Auswärtige Angelegenhe iten
Bankwesen
Bundeswehrve rHaI Eung
Fi nanzverwaltung
Innere Verwaltung
Justi zvol Izug
PoI ize i,/ve rfasg ungsschut z
Post- und Fernmeldewesen
soz i alverwaltung
ver kehr6wesen
zolI- und steuerverwaltung

wirtschaftswissenschaften allgemein
wi rt schaftspädagogi k
Wi rtschaf tsgeograPh ie
Volk swi rtschaf tslehre
ökonomeE r ie
Statistik
Betr iebswirtschaf tslehr e
Unternehmensforschung, o. R.

Wi rtschaf ts ingen ieurwesen aIlgerne in

ltathemätik, Naturwissenschaf ten
allgeme in

3 Mathematik, Naturwissenschaften

Mathematik, Naturwissenschaften
a119eme in

301

3O2 Mathematik
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Lehr- und ForachungBbereich

Fächergruppe
Code

303 InformaEik

304 Physik, Astronomie

305 Chemie

305 Pharmazie

307 Biologie

3OB Geowissenschaften (ohneGeograhie)

309 Geographie

I Humanmedi z in

rachgeblet

hformatik allgemein
Iteoretieche Infornatik
Praktiache Informatik

Physik, Astronomie allgemein
Phys i k
Iheoretische Physik
Experinentelle Physik
Technische Physik

AsEronomie, Astrophysik

Chemie allgemein
Nrorganische chenie
organische Chemie
Physikalische Chemie
Technische Chenie
Analytische Chenie
Biochemie
!,takromolekulare chemie
Radio- bzw. Kernchemie
theoretische Chemie
Lebensmi Etelchem ie

Pharnazie allgemein
Pharmazeut ische Biolog ie/Pharmakognos ie
Pharmazeut ische Chemie
Pharmazeut ische Technolog ie
Pharmakologie und toxikologie

Biologie allgemein
Geneti k
ui krobiolog ie
Biophys i k
Botani k
zoolog ie
Anthropolog ie

Geowi asenschaf ten allgene in
ceologie
PaIäontoIog ie
Miner alog ie
Petrologie, -graphie
Geophys i k
tleteorolog ie

GeograPhie allgenein
PhyBikal ische ceogr aphie
AnthrotrDgeogr aPhie
Geographische Länder- und Landschaftskunde

410 Humanmedizinallgenein
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Code

{1 1 vorklinische Humannedizin

412 Klinisch-theoretische Humanmedizin

423 KIini sch-praktische Humanmed izin
(ohne Zahnnedizin)

{33 Klinisch-präktischezahnmedizin

Fachgebiet

Vorklinische Humanmedizin allgemein
Medizinische Phy6ik
Medizinische Chemie
Medizinische Biologie
Physiolog ie
Physiologische Chemie
Makroskopi sche Anatqnie
Mi kroskopische Anatqnie
Medi zinische Psycholog ie
Medi zinische Terminologie

KIin.-theor. Humanmedizin allgemein
Patholog ie, NeuropaEholog ie
Biomathemat ik
Klinische Chemie und Hlimatologie
Rad iologie
Humangenet ik
Geschichte der Medizin
Rechtsmed i zin
Hyg iene

Klin.-prakt. Humarunedizin allgenein
Al lgeme inmed iz i n
SpezieIIe Pathologie
spezielle Pharmakologie
Innere Medizin
Kinderhe il k unde
Dermato-venerolog ie
Ur olog i e
Ch ir urg ie
Gynäkologie
Or thopäd ie
Augenhe iI k unde
HaIs-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Neurologi e
Psychi atr ie
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Anästhe s iologie
Rehabi I itat ion
Arbei t6xnedi zi n
Soz i almed iz i n

zahnmedizin allgemein
zahnerhaltung und Parodontologie
zahnär zEl iche Prothetik
zahn-, Mund- und Kieferchirurgie
Kieferor thopädie

veter inärmed izin aIlgemein

vorkI. veter inärmedizin allgemein
Anatonie, Enbryologie und Histologie
Physiologie, Biochemie und Ernährungs-
physiolog ie

Tierschutz, Medi zinische Terminologie,
ceschichte der veter inärmedizin

5 Veter inärmediz in

510 veterinärmedizin allgemein

5ll vorklinische veterinärnedizin

Fächergr uppe

Lehr- und Forschungabereich
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I€hr- und Forschungsbereich

FächergrupPe
Code

512 Klinisch-theoretische Veterinärmedizin

513 Klinisch-praktische veterinärmedizin

Fachgebiet

KI in isch-theoret ische Veter inärmed i zin allgeroe in
Tierzucht, vet.med. cenetik und Zucht.hygiene
Tierernährung, aIIg. Landrrirtschaftslehre,
verhalten6kunde

vet. Pathologie
Mikrobiologie, virologie, Tierhygiene und

Ti e r ae uchenbe k limp f ung
Parasitologie, TropenveEerinärmedi zin
Pharmakologie, Toxikologie und Arzneiverord-
nungslehre

Fleisch-, Lebensnittel- und Milchhygiene
Versuchstierkunde und Fischkunde einschl.

Xr ankhei ten

KIin.-prakt. Veterinärmedizin allgemein
Tierklinik allgemein
vet. chirurgie
ceburEshilfe und Gynäkologie
Andrologie und Haustierbesamung
cer ichtliche veter inärmedi zln
Innere veterinärmedizin einschl.
Labordi agnost ik

Krankheiten der Pferde
Krankheiten der Rinder
Krankheiten der kleinen KlauenEiere
Krankheiten der kleinen HauaEiere
Krankheiten des Geflügels

Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften
allgeme in

Agrarwissenschaf ten allgenein
Agrartechni k
PflanzenprodukE ion
Tierprodukt ion
wirtschaf ts- und Sozialwissenschaf Een
des Landbaus

L€bensmitteltechnolog ie,/Getr änketechnologie

cart.enbau, Landespflege allgemein
Lande spflege
Land schaft sarch i te kt ur/cart enbau
LandschafEsplanung und Landschaftsentwicklung

Forstwissenschaft., Holzwirtschaft allgernein
Forstliche Grundlagenuissenschaften (u.a.
Bodenkunde, Bioklimacologie, ForstboEanik.
-zoologie, Ibrstgenetik und Forstliche
Biometr ie)

For stliche t'achwi ssenschaf ten
HoIzwi ssenschaften

Ernährungs- und HaushaltawissenEchaften
aIlgerne in

Haushaltsrri ssenschaf ten
Ernährung gwi ssenschaf ten

5 Agrar-, Forst- und Ernährungs-
rri ssenschaften

501 Agrar-, Forat- und Ernährungs-
wissenschaften allgemein

502 Agrarrrissenschaften

603 Gartenbau, Landegpflege

604 Forsthrissenschaft, Holzrrirtschaft

605 Ernährungs- und Hauahaltswissen-
'schaf ten
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Lehr- und Forschungsbereich

Fächergruppe
code t'achgebiet

Ingenieurrri6senschaften allgemein
Polytechnik/Ar be i tslehr e
Techn. Geaundheitswesen

Bergbau, Hüttenwesen allgemein
Bergbau und MineraliEche Rohstoffwirtschaft
Bergtechni k
Bergbaul iche Betriebswirtschaf t
BergYrirtschaf t, Bergrecht
Markscheidewesen, Bergschadenkunde,
Geophysik im Bergbau
Aufbereitung und veredelung

Maschinenbau/ver f ahrenstechnik allgeme in
Grundlagen des Maschinenwesens

(einschI. t{er kstof fwi ssenschaf t.)
Produkte des Maschinenbaus, Maschinen-
Eechnik, Maschinensysteme

Energietechnik (Kerntechni k)
Produktions- und Fertigungstechnik
Transport- und verkehrstechnik
(einschl. FIug- und Fahrzeugbau)

ver f ahrenstechni k/Chemieingen ieurwesen
(e inschl. Textiltechnik)

Steuerungs-, Meß- und Regelungstechnik
Sondergebiete des Maschinenwesens (u.a.
Druckereiwesen, versorgungstechnik)

Elektrotechni k allgemein
AIlgeme ine Elektrotechnik
Energ ietechni k
In forrnat iongstechni k

Fe inwer ktechni k

Nautik, schif fstechnik allgemein
Sch iffsbet r iebstechn ik
Schif fbau, Meerestechnik
Nautik, seefahrt

Architektur allgemein
crundlagen und HilfewissenschafEen der
Arch i te ktur

Gestaltung und DarstelLung
Bautechnik und Baubetrieb
Gebäudeplanung

Innenarch iEe ktur

Raunplanung allgemein
crundlagen der Raumplanung
stadtplanung (ortsplanung)
Regional- und Landesplanung
Raumordnung
Infr astruktur planung

7 Ingen ieurwi sseqsc!qf te4

701 Ingenieurrrissenachaften allgemein

702 Bergbau, Hüttenrresen

7 0 3 Masch inenbau/ve r fahr enstechni k

704 Elektrotechnik

705 Nautik, Schiffstechnik

706 Architektur

707 Raunplanung
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code
Pächergruppe

I€hr- und Ebrachungsbereich,/Zentrale Einrichtung
Fachgebiet/Einhei t

708 Bauingenieurhreaen

709 VermessungBwesen

8 Kunst Kunstwi saenscha ft

801 Kunst, Kun6crrissenschaft. allgenein

802 Bildende Kunst, Kunaterziehung,
Kunstgeschichte

803 Gestaltung

Bauingenieurwesen allgemein
Konstruktiver Ingenieurbau (einschl.
MetalI- und St.ahlbau)

wasserwesen (einschl. SiedlungBwasser-
wir tschaft)

Ver kehr swesen
Baubetr iebsrresen
Sonstige Bereiche des Bauingenieurwesen

Vermesaung swesen

Kunst, Kunstwiasenschaft allgemein

Bildende Kunst, Kunsterziehung, Kunst-
geschichte allgemein

Kunstgeschichte, -wissenschaft
Malerei
PIast i k
Gr aphi k
Aktionen, Performance, Enviroment, tbtografie

cestaltung allgemein
Produktdes ign
ttcdedesign
viBueIIe Komnunikation
Textdesign
Angewandte Malerei
Btlhnenbild, KosEtlrn
Designtheorie, -geschichte

DarsEellende Kunst, Film und Fernsehen,
Theaterrri ssenschaf t allgeme in

Darstellende Kunst
Schauspiel
Reg ie
lttreaterwi ssenschaf E

FiIm und Fernsehen
Filmgeschichte, -theorie

Musik allgemein
Instr umentaler z iehung
Gesang
Kompos i t ion
Dir ig ieren
MusikrriBsenschaft, -geschichte

Ilochachule allgenein
Nicht zugeteilte Stellen/Räume/MitEeI
Nicht nutzbare Räune

AIIgene ine Hochschulverwaltung
FakuItäts- /Fachber eichsverwaltung
student i sche Selbstverualtung

804

805 Musik

9 Hochschule insgesamt, zentrale

901

Einr ichtungen

Hochschule insgesamt

Darstellende Kunst, FiIm und Fernaehen,
Theaterwi ssenschaft

902 zenErale Hochschulverwaltung
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Code Einheit
(entspricht I'achgebiet)zentrale Einrichtung

(entsprichE Lehr- und Forschungsbereich)

Fächergr uppe

903 verwaltung der Kliniken
zentrale KI inikverwaltung r)

904 Bibliotheken
zentratbibliothekl )

905 Rechenzentrun

905 zentrale Einrichtungen für Forschung
und Lehre

907 zentrale technische Einrichtungen

908 Soziale Einrichtungen

909 Übrige zentrale Einrichtungen
Übri9e Ausbildungseinr ichtrng.nl )

910 Hochschulfremde Institutionen
Mit der Hochschule verbundene
Institutionen 1)

(Sonstige) Hochschulfremde
Institutionen 1 )

911 Sportstätten, soweit. nicht in FG I nach-
we i sbar

zent.rale sportstätcen 1 )

l) Bezeichnungen der llochschulpersonalstatistik,
Erörterung der Bezeichnungen noch nicht abgeschlossen.

Kl ini kverwaltung
Bl,utbank

BibI ioEhe k
fnvormat ionszentrum
Arch ive/Museen

Rechenzentr um

Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen
allgeme in

FakuItätsfreie Institute
sonder for schungsbere iche
versuchsbetr iebe, versuchsgüter
Tierversuchsanlage
st r ahIenl abor
wissenschaf tl iche werkstätten
Hör saal,/Lehr r aum
spr achl abor

Zentrale Betriebs- und Versorgungsein-
richtungen allgemein

Hausverwal tung
Foto-, Reprostelle
Zentrale Betriebswerkstätten
Materialversorgungslager der llochschule
Fahr ber ei tscha ft
Ver sorgungse inr ichtungen

Soziale Einrichtungen allgemein
Wohn un9/Gästehaus
Wohnheim
Sonst.ige soziale Einrichtungen

Übri9e Ausbildungseinrichtungen allgemein
stud ienkolleg
Schulen für nichtakademische Ausbildungsgänge
Sonstige Bildungseinr ichtungen

Mit der Hochschule verbundene Einrichtungen
allgeme in

staatl iche Prüfungsämter
Max-Planck-Institute und ähnliche rechtlich
nicht zur Hochschule gehörende Institute,
Materialprüfungsanstalten, Einrichtungen des
öffentlichen cesundheitsrresens an Hochschulen

Hochsch ulbauant
(Sonstige) Hochschulfremde Institutionen bzw.
Finanzvorf ä1Ie, z.B. Ausbildungsförderung
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Titel der Veröf fentlichung,/
des Beitrages

Erfassung der Hochschulf inanzen
nach dem Hochschulstatistikgesetz
Hochschulf inanzen 1 974

Hochschulf inanzen 1 975

Hochschulf inanzen 1 975

Hochschulf i nanzen 1 97 7

Hochschulf inanzen 1 978

Hochschulf inanzen 1979

Hochschulf inanzen 1 980

Hochschulf inanzen 1981

Hochschulf inanzen I 982

Finanzen der Hochschulen und sonstigestaatliche und kommunale Förderung
der Wissenschaft

1961 bis 1965
1965 bis 1958

Zur Problematik der Erfassung und
Darstellung der Ausgaben für wissen-
schaf tI iche Hochschulen

Struktur der Hochschulausgaben

Ausgaben für Universitäten und tech-
nische Hochschulen 1968

Struktur der Hochschulausgaben

Rechnungsergebnisse der öffentlichen
Haushalte für Bildung, Wissenschaft
und Ku1tur

öffentliche Aufgaben für Bildunq und
Wissenschaft (1913 bis 1963)

Ausgaben für Bildung und Wissenschaft
1958

Bildung und Wissenschaft aIs finanz-
statistisches Problem

öffentliche Ausgaben für Bitdung und
Wissenschaft 1970

öffentliche Ausgaben für Bitdung und
Wissenschaft 1971

öffentliche Ausgaben für Bildung und
WissenschafL 1972

öffentliche Ausgaben für Bildung und
Wissenschaft 1 973

Rechnungserqebnisse des öf fentl ichen
Ge samtha ushalt s

Studenten an Hochschulen

Prüfungen an Hochschulen

Personal an Hochschulen

und

und

und

und

und

und

und

und

und

und

Statistik,
Statistik,
Statistik,
Statistik,
Statistik,
Statistik,
Statistik,
Statistik,
Statistik,
Statistik,

He ft
He ft
He ft
He ft
He ft
He ft
He ft
He ft
He ft
He ft

1/1e76

6/1976
'1 /1977

9/1978

6/19'79

s/1980

7/1981

8/1981
't i 1983

7/1984

Se ite
Se ite
Se ite
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Fachserie 1 1: Bildung und Kultur

Reihe t: Allgamoinos Schulwoson
Di. jähnich .rsch€in€nds Veröifentlichuns enthäli Gesamtüber
sicht€nmitd€nwichtig§enEckzahl6nübsrSch!l6n,Klä3son,Schü16r
und L€hrorlürdssqesamr€sllg€moineSchulw€san. Ergänzend hi.rzu
w6.donfein6r€Autgli6d€rungenlürdieSchulen derallg€meinor aus
biidung (Grund'und HEupts.hulen, Sonderschulon, F$lsch!len,
Gymnäsisn, G€samlschul.nl und dor ällg€msinen Fortbildung
(Abendr.alschulsn, Abendgymntsi.n und Kollegs) a6bot€n. AIle
O.r6n sind reqional n6.h Sundesländ€rn .ufseschlüsseh ln 6in.m
anhanq w6rd6n ausgewählte zrhl6n über die Lehrerausbildung an
Semin6ren nachgswi6sen.

Reih6 2: Berufliche6 Schulwesen
06r Aufbau dissor obenfall! iäh.lich ersch€inondon v€röffendi_
chunsentsprichid€md€rF6ih€ 1 N6bend€nGosamtihersi.hl6nfür
all6 Arl6n von a.ruflichen Schrl€n €rscheinsn ergänz6nd. Tabolren
für di€ Schulon d67 ber!rlichBn ,Ausbildung (B6rurss.hulen, Beruts-
sondarschul6. . A.ruf sauf bauschul€n, B.ruf stachschulen, Fachobor
schllon, Fschsymnasien) urd dor beruilichen Fortbilduns (Fach_
schulon und Sch!l.n d6sG€sundheitswos.rs).ln elnem Antun§ wird
d,e L6n1616usb'louns rn Sludi€nsEm nsron da,getlerh.

Roihe 3: Borulllcho Bildung
ln die56r R€ih€ we.d6n jäh.lich Ansabsn über di€ b€triebllcho
BorulsausDildung v6rött6nrlichr 7usämm.nrass€nd6 Üb€rs'cl't€n
v€rmirteln diowichrigsr6n Eckd.t€n üb6r dieAu52ubildond€n und dio
Teiln€hmo. .n Pnrunsen in do. b6rulrichen Ausbilduns. ois
zahlonangab6n nb€raurzubidende,Ausbild6r, P.üfungen undAüs_
bildunosb6ßrsr wordon üb6tui€g€nd in der Untergli6d€runq n€ch
ausbildungsberui€n nachg6wi.sen. Außerdem sind Dat.n überFort_
bildungsmsßnahm€n und abgelegl6 Fortbildunssprülungsn b€i
b€rulssrändischon l(.mm€rn zussmmongestelh, lm Anhang 3ind die
anerkannl€n Ausbildunssberur€ in slphab.li.chor Reihenfolq€ aul_

R6iho 4: Hochschulen
4.1: stud.nr.n an tloch.chulon
Dios6 v€röff€nrlichung eßch.inl halbiährrich jowoils s6chsol-
w€iso für di6 SommoF ünd winiorsemoster mii A.s3h€n üb6r die
d6ursch€n und €uslrndiscn6n Srud6.t.n und StudienanlilnO6r in d.r
Autgli.d.runs nEch Hochschulanen, Hochs.hul.n und Bundes-
lendorn. sowi. difl..Bnzisn tuch Stüdi6nf5ch€rn, .ns.5k€bt6r
abschlußprüluns und oinioon .nd6r6n M.rkßElen, Vo ogo.qob-
nissB mit d€n wichti€rl.n Eckanlon werd€n boroirs kurz nach
S.m€r6r€nde in einem Vorb€ricit b.k.nnts.s€ben.

4,2r Pr0tun06..n Hochlchul..
Über die b6stand.nen !nd nichl b.*andBnon PrüIungon an Hoch-
Bchul.n n6ch ad derabg€legle. PrülunO und studi.nb.reichen wird
jährlich, t.richt6t-zusär2licheAn$henäberdasAlterunddi6Slu-
diendauer der douisch€n Priflngskandi&ren stammon aus don
grg.bni§s6n d.r lndividurlstatislil.

4.4: Poßonal an Hochü.hul.n
la dies€riähr lch 6rschoinend.n v.rölr.ntlichung wnd dss wissen
schaft liche, künsll€ri$h6, lachnisch6, V6rw.ltungs' und sonslige
Personal an Hochschulen in d€r Gliaderung mch Hochschularten,
di€nstrschtliche. Srellung und Fa.hergruppen nachg6wi6e€n. wait€F
hin w€rd6n Ang6b€n üb€rHabilitationen und Habililierte Oobracht.

4.5: Fin.n... dor Hoch&hul.n
Di€se iäh.lich ersch€i.6nd. h6ihe onthäit Angabän übo. di€ Aus_

saben und EinnahmBn d€rHochschulon in dorGlioderun! nachAuE_
gäb€. uno Einnahmoanen, HochFchularl.n. F.ch€rgrupp.F sows
nach L€hr u.d folschungib€roichon. Der N.chw6is d.r Hoch_
schulausgab.n errorst auch nach 8und.5ländorn.

R6lho 5: Presse
ln di.s.r Ver6itontlichunq wardsn jährLich Angab€n übe. Boschäf_
rist€, Umsatz, Kostan und and6r€ Merkmal. von Untornehm€n
gebrachr, di. P..ss6eu€uOniss€ h.rsisll.n. Die Angaben nb€rdi6 v6r
l6gt€n Zeitungen und zoitschriften sind u.t- n..h auflagenh6he,An
der lochnisch€n Hersrollung, UBräns, Praisen und v€rt.i6b$rt€n

Reihe 6: Filmwirbchaft
Über Uniernahm.n, dio sich mit derFilmharst€lruns, d€m Fllmveneih
und Filmvertrish, der Filmvorführu.g !nd der Elbringung filmloch
nische. Leisungen b6lässsn, wnd zw€iiährlich bsrichlel. NEch_
gewl6s6n w€rdon insbesond016Angsb.n übor Seschäft igle, Umsälzs,
Kosten, «6p6rii6lon sowi6 h..gos1ellle und vorg.führlo Filme.

R6iho 7: AGbildunga{ördorung nach d6m Bunde3-
ausbildungafötdorungrg.$tz (BAiöGl
lndi*orBeahowordonithrlich An§.bon üb6,di.zehl d.r..chd.m
AAtöc 98,öftt.rton Schü16r und Slud..t.n, d.n timnzi6l16rAlrMnd,
Art, Umfsng und HÖh€ dorFördoruno sowi6 übordon §ozi.l6n HinioF
ofund d.r G.förd.non &roosl6llt.

Reihe g: Sonderboiträge
S. i: wi....&haftllch.s und t0n!tl6ri&h.. PoMml a. Hoch-

ln di5s.rV6rölfenlli6hung wird d.s h€uplb€rurlich, wiss6nsch.ftlich
und künstlerisch rätig6 P€rsonal an Hochsch!len in d6r Glisderung
nachHochschularten,Personal ündFäch€rgi!ppsrsowi6ns.hLeh.
und Foßchungsber.ich6n nachsewiesen. Übor di. ansäb€n in dor
R6ih. "P.ßona! an Hochschul€n- hin.usgehond, wurd6 6in6 Unl6l
slioderung nE.h D€ulschon und Ausländorn sowis nsch d6m
Gos.hlechl vorq€nommon-

E.s6nz.nd wird au, di6 lh6malisch. Ouoßchnitlsv€rötf.nllichung
Bildurs im z.hlen.pl.Oel (jÄhrlicho Erschein!ng3rols.) hinsswio-
.6n, dieAnsaben üborall. wichtisin Darsn sus dom Sildun$b€r€ich
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